
Qualitätsbericht für das  
Geschäftsjahr 2020. 
Zusammenfassung der Informationen zur erreichten Ausführungsqualität der Kundenaufträge auf den relevanten Handelsplätzen 
(„Qualitätsbericht“).  
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Dieses Dokument beinhaltet gemäß DVO (EU) 2017/576 eine Zusammenfassung der Auswertungen und Schlussfolgerungen aus der Überwachung der erreichten Ausführungsqualität für die Handels- und  
Ausführungsplätze, an die die Oldenburgische Landesbank AG Kundenaufträge im Rahmen der vorgeschlagenen Börsenplatzvorbelegung zur Ausführung gegeben hat. Der Qualitätsbericht steht somit in  
Zusammenhang mit den Grundsätzen für die Ausführung von Aufträgen in Finanzinstrumenten („Ausführungsgrundsätze“). Anbei übermitteln wir Ihnen die benötigten Informationen zur Ausführungsqualität.

2. Beschreibung etwaiger Verbindungen, Eigentümerschaften sowie  
 Interessenkonflikte in Bezug auf die relevanten Ausführungsplätze. 
 Es liegen keine engen Verbindungen, Eigentümerschaften oder Interessenkonflikte in Bezug auf  
 alle Börsenplätze vor, an denen Orderaufträge ausgeführt worden sind. 

3. Beschreibung von besonderen Vereinbarungen mit den relevanten  
 Börsenplätzen in Bezug auf erhaltene Zahlungen oder Rabatte. 
 Bitte lesen Sie hierzu in der Broschüre „Kundeninformation zum Wertpapiergeschäft“  
 die Darstellung möglicher Interessenkonflikte (Kapitel II Information zum Umgang mit  
 Interessenkonflikten)

4. Beschreibung über Veränderungen in der Gewichtung der  
 Bewertungsfaktoren in Bezug auf die Ausführung an Börsenplätzen. 
 Im Jahr 2020 wurden keine Veränderungen der Kriterien oder deren Gewichtung vorgenommen.  
 Zum Jahreswechsel 2020/2021 wurden keine Veränderungen an den Ausführungsgrundsätzen   
 vorgenommen.

5. Beschreibung, inwieweit sich die Orderausführung je nach  
 Kundeneinstufung und Kundenkategorie unterscheidet. 
 Die Grundsätze gelten gleichermaßen für die Ausführung von Aufträgen von Privatkunden  
 und Professionellen Kunden. 

6. Beschreibung, ob bei der Orderausführung von Aufträgen von  
 Privatkunden andere Kriterien als Kurs und Kosten Vorrang  
 gewährt werden. 
 Maßgeblich sind die entstehenden Gesamtkosten. Der Kunde kann der Bank allerdings  
 Weisung erteilen, an welchen Ausführungsplätzen sein Auftrag ausgeführt werden soll.  
 Derartige Weisungen haben immer Vorrang. 

7. Beschreibung, wie die Oldenburgische Landesbank AG etwaige Daten  
 und Werkzeuge zur Ermittlung der Ausführungsqualität genutzt hat. 
 Zur Ermittlung der Ausführungsplätze werden frei zugängliche Markt- und Börsendaten genutzt. 

8. Erläuterung, wie die Bank die Informationen eines Anbieters  
 konsolidierter Datenticker genutzt hat. 
 Die Oldenburgische Landesbank AG hat keine konsolidierten Datenticker genutzt. 

9. Auswertungen und Schlussfolgerungen auf die einzelnen  
 Finanzinstrumente
 Der Qualitätsbericht wird als einheitlicher Bericht für alle angebotenen Finanz-  
 instrumentklassen erstellt.

1. Erläuterung der relativen Bedeutung der Ausführungsfaktoren. 
 Bei der Auswahl der Börsenplätze berücksichtigt die Bank die Art des Kundenauftrags,  
 die Merkmale des Kunden bzw. des Finanzinstrumentes sowie folgende Kriterien (sortiert nach  
 ihrer Bedeutung):   
	 	 			Hohe Gewichtung: Ausführungskurs, Preis und Kosten der Auftragsausführung 
	 	 			Mittlere Gewichtung: Geschwindigkeit und Wahrscheinlichkeit der Ausführung 
	 	 		  Niedrige Gewichtung: Abwicklungs- und Abrechnungswahrscheinlichkeit


